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Jesus in unserer Mitte
Wenn wir eins sind, ist Jesus unter uns. Darauf kommt es an. Es ist mehr wert als jeder andere Schatz, den unser Herz besitzen kann: mehr als Mutter, Vater, Geschwister und Kinder. Es zählt mehr als unser Haus, die Arbeit, unser Eigentum, mehr als die Kunstwerke einer großen Stadt wie Rom, mehr als unsere Geschäfte, mehr als die Natur um uns mit ihren Blumen und Wiesen, mit dem Meer und den Sternen; es zählt mehr als unsere Seele.
Er gibt den Heiligen seine ewigen Wahrheiten ein und macht so Epoche in jeder Epoche. Auch jetzt ist seine Stunde; nicht so sehr die Stunde eines Heiligen, sondern seine: Es ist die Stunde von Jesus unter uns, von Jesus, der in uns lebt, die wir in der Einheit der Liebe seinen Mystischen Leib bilden.
Aber man muß Christus Raum geben, ihn in anderen Gliedern wachsen lassen, wie er Träger des Feuers werden. Alle vereinen, und in allen den Einen leben lassen!
Dann leben wir das Leben, das er uns gibt, Augenblick für Augenblick in der Liebe.
Die Bruderliebe ist ein Grundgebot. Darum hat alles Wert, was Ausdruck aufrichtiger geschwisterlicher Liebe ist. Nichts, was wir tun, hat Wert, wenn es nicht von der Liebe zu den Brüdern und Schwestern getragen ist.
Denn Gott ist Vater und hat immer und einzig die Kinder im Herzen.
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